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Z. 863. V e r l a u t b a r u n g Nr< 107/40.
wegcn Wiederbesetzung eines tramerischen Jacob v. Schessenburgischen Stlftungs«

platzes in der k. k. theresianischen Ritter-Akademie m Wien.
(2) I n der'k. k. cherksianlschen Ritter - Akademie ift dermahlen em Jacobs,

SckelZenburgischcr SnftUVgsplatz, zu dessen Genusse caewiis päri^us vsrzugs-
we;se Kralner «on Adel , und ln der Regel nur Candidates, von 8 kne ,2 Iah -
i i " ? ^ " ^ ^ ^ ^ ^ erledign. J e m , welche diesen Stiftungsplatz> wozu den Herren
Standen Krams das Präsentütwnsrechr Zusieht, zu erhalten wünschen, habm ihre
wit dem Taufscheine, mit dem Schul- und SinenzeugnW, mit dem Attesie
ubev die überstandenen natürncken oder geimpften Gchuyblattern ^ und m,t dem
arzlllchen Ausweise über d»e Gesundheit und geraden Glieder belegten Gesuche,
verläßlich bis 20. Augustd. I . bey dmem Gubernium zu überreichen und zugleich
das Familien? oder Vermogensverhältniß, oder andere Verdienste auszuweisen.

I n Rücksicht der sonsngen Erfordernisse, die der in die Akademie aufzunchs
menve Zögling nachzuweisen, und mit welchen Requisiten er sich zu versehen hat/
wird sich^Luf dis hierortige gedruckte Currende vom 2. December 1 8 2 0 , 3 . .
z5o8o^4250 berufen.

Guberm'um. kaibach am 20. July ,826.

3- 667. V e r l a u t b a r u n g 2a 61H. Nr . iZ?Ig^
>es zu vergebenden, und aus dem Görzer-Stlpendknfonde zahlbaren Allessio'-

fchen Stipendiumsi
(2) Das Allessw'sche Stipendium, nunmehr lw Betrage von 62 fl., Sechzig Zwey

Gulden M . M . ,w l rd hiemit neuerdings als erlidlgt verlautbaret. Zu diesem S t i -
pendlum, dessen Verleihung dem küstenländ, Oubernium zusseht, find Studiefen-
de, die sich de^ Rechtsstudlum zu W u n widmen / und ^<m S M e r Jacob An-
ton ä'Alless;o verwandt fi-nd^ berufen.

I n Ermanglung verwandter Candidates haben die Sohns odelicher Patrizier
>er vereinigten Grafschaften Gärz und Gladlsca, und zw«r die Gvadittann. WV
vm Borznn darauf den Anspruch,



Diejenigen Studierendtz^, welche auf dieses Ztivendium Anspruch machen,
können und dss»'elbe zu erlangen wünschen, haben ihre an d eses Gubermum
siyllsirten Bittgesuche bw Ende August d. I . hierorts einzureichen, sich in dem
Bütgesuche über Zie erstbesagten stistungsmaßigen Erfordernisse auszuweisen, und
zugleich nachstehende Dccumente, nähmlich dle Vtudien;eugmsse des ersten und
zweyten Semesters, das ArmutßszeugmZ, dann das Zeugniß dez: übsrstandenen
natürlichen oder geimoftrn Blattern beyzubringen.

Vom k. k. Gubernium des Küstenlandes zu Tncss am y. I u l n 1826.

Z . 671. ( I ) N r . 665g.
Wögen Herstellung der, in den Gebäuden der Laibacher Versorgungs-An-

stalten und im Bärgerspttalsgebaude commissionel erhobenen Baugebrechen, wird
in Folge hoher Gubernisl-Verordnung am Z i . d. M . July cine Minuendo-Ll-
citatlon bey diesem k. k. Kreisamte Stat t finden. Nach d?n buchhalrerrsch richug ge.
stellten Kostenüberschlägen belaufen sich d^ d^ßfalllgen Kostenbeträge an Maure?«
Arbeit, Maurer-Material/ ZlmmerNanns-Arbett und Ms tcna l , Tischler-, Schlaf,
sere, Schmied-, Hafner-, Mahler« und Anstreicher-Arbeit, und zwar:
. 3) für die Esnftrvations-Acbsiren in dem Bärgerspuals»

Gebäude auf . . . ^ . . . 565 ft. 5g kr.
3)) für die Conservations?Arbeiten des aVZememen Kran-

kenhauses auf « . . . « . « !Z2 / — e

zusammen auf >I^ft7^?r7^
Welches mit dem Beysatze zur aLgsmeimn Kmntniß gebracht w i rd , daß djt

Kostenüberfchlage und Licitgtlonsbedmgmsse tägli.H in den gewöhnlich?« Amts-
stunden bey diesem k. k. Kreisamte eingesehen werden können.

K. K. Kreisamt kaibach den 22. Ju ly 1626.

VermischteVerlautbarungen,
3-266. ^ . , (2)

Bsn dem k. ?. Bszirksgenchts zu Laidach Wird^kuny gemacht: W sty auf Anlangt»
des Herrn Franz Xarsr Psssak, Verwalter bes.b'ejMN attgemeinen Krankenhauses, in
die Ausfett'gunz der Amoctizatwns« Edicts H"M^,O des vom Untan V?bek von Sau.
le am ».April »Sa3 an Franz PstMch von ZiMach uder ,5g st. ausgestellten, am »5.
April »9^9 2uf die der Pfalz Laibach sub Rect. 3tr° 5o zinsbare, zu Vaule sub Consc.
Nr. ,9. gelegene Zanze hübe intahnlirten^ vsrgevllch in Verlust g^rofhensn Sckuldbr»«
fes gewilliget wsrden. Gs werde« demnach Zene, die auf diesen Schuldbrief aus wai
immer für einem Mchtsgrunde Ansprüche bsben, aufgefsrdert, selbe binnen einem Iah ,
re, sechs Wochen und drey Tagen sogennß vsr diessm Gerickte Knzumelden> als widri«
Kens auf weitere« Anlangen dieser Schuldbnef, eigentlich das darauf befindliche Int^du«
l«tiens < Tertiflcat für nuN und nichtP erklärt werden würde.

Laibach am l? . Iu lo 1626. ^ ^ ^ ^ ^ ^ . _ ^ ^ ^
ZTsS l . " """" F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . Nr. 47,.
(Z) Vsn dem Bezirksgerichte Staitsherrschaft Veldss wird hiermit bekannt gemacht:

Os ftß auf Ansuchen des EHsper Arch'schen Eridamgsse-° Verwalters Lsrenz Arch von
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Feistnz, in die öffentliche FeMethunZ der, in besagt« Csmmswasie gehcrigen, zu F^i.
M i ; in tzer Wcchein sub Consc. Nr. 72 vorkommenden, der Gomeral« Herrschaft Vetdes
Urb> Nr. 806 unterthämgen, auf Z2b2 fi, M . M . Hsnchllich geschätzten Realitäten, »ebff
der, auf 1,4 ft. 52 fr. betheuerten Mobilare, Gegenstände ZewiMget worden.

Da nun hierzu trey Termine, auf den 7. August, 4. September und 5. October
l. I . mit dem Versätze bestimmt sind, daß, nenn disft Wüsse«Güter keder bkv dem
ersten noch zweyten Termine vm die Sckähunss oder tarüber on ten Mann gebracht
w r^sn könnten, sie bey dem dritten auch unter der Sckähung verkautt werden würden;
to haben die Kauflustigen an diesen Tagen um 9 Uhr Früh zu Feiftriz in der Wschein
zu erscheinen, unk tie dießfäNigen BerfaufsbedmHmsse zu den Oitrohnlichen Amtsftun»
>?n in der Genchtskanzley Heldes einzusehen, oder deßhalb ünLelwk'uige Auskünfte dg<
selbft einzuboblen.

Bez. Gericht Stagtsherrschast Beldes den 6. July 1826. '

Z7LS^' " " — ^ " " F e i l b i e t b u n g s . S ^ I I t l ^ ^ ^ " ' <2)^
I?sn dem Bsziiksgerickte der k. t. Camrrslherrschaft Veldes wild hiermit bekannt

ftemacbt: Es seo auf Ansuchen des Johann Neppe von Untergörjack, in die öffentliche
Keubielhung ter, dcm Urban Tschopp gehörigen, zu Dobrava Haus Nr. 2 vorkommen»
den, der k- k. E^möralherrschaft Veltes fud Urb. Nr. 2 dienstbaren, auf 2o3o fl. M .
W. gerichtlich gischätzten ganzen KHuftechtshube, nebst einer sechsjährigen Fuchsstute,
im Schahrrerthe 5o st., tann eine kastanienfärbige secbsjähriAe Kuh, im Echähufigswee-
tyz i3 f t . , eine rothfätdize fünfjäbriZe Kuh, im Schätzwerthe z2 fi., eine Kaldizinn,
im Schähungswerthe 7 ft., zwey fchwarzfärbige einjährige Kalbizinn 2 5 fi., ein Fuhr«
wasskn mit Giftn beschlagen 5 st,, ein Pftug sammt Hugehör 2 ft, und eine Egge zo kl>
z,'n Wcge der Execution göwikligkt wsrhen«.

Da nun hierzu drey Termine, und zwar für den «sten der 1». July/ für den zwey«
ten der 7. Au^uzl und fin den dritten der n . September l. I . mit dem Beysahe be«
ftm mt worteü ist, daß, wenn diese ga»ze Kaufrcchlshube sammt 2ln, und Zugehör,
dann dis Mobiiar! Gegenstand«! weder bey dcm ersten noch zweyten Termine um die
Schätzung oder darüber an Wam, gebracht rrerden tonnten-, selbe bey der dritten such
unter dem Scbähunßswerthr hintan gegeben werden würden; se haten ove diejenigen/
welche dikfe ganzs Hübe fummt An« und Zugedör, oder die VNobilar«Gegenstände an.
sich zu bringen aedenken, an den «lftbefagten ToZen Vormittags um 9 Uhr im Orte
zu Dobrava zu erscheinen.

Bez. Gericht Sraatsherrsckaft Veldes den ; , . July a62^
A n m e r k u n g . Bey der ersten Versteigerung hat sick tein KftuflufiMr Oeweltel; es

«ird daher die zweyte am 7. August »8-6 Früh um.9 Uhr Verläßlich 3s^
^g^ommen werden.

s-^2. FeUdiethungs'Sdic^ Rr.^2?'
(2) Hon dem, mit Zuschrift des hehen k. t. Stadt, und Yandrechti zu Laibach t t s .

«s. November v. I . Nr. 7,32 delegirte» Bezirtiserichit Kreutt f rg, nird hiemit w .
egnnt gemacht: Gg fty nunmehr m die Reasfumimng d«l, über Ansuchen dcr Zrau 3 ^
haima von vossern und Pauline Iabstzziß, als Väterlich Dr. Johann Burger'fchen Er°
Vwnen, m lhrer Execuu^sfachs geße« Herrn Ingaz Barsga, wegen einer Echuldpsst
pr. 600 ft. c. » ^ mtt Bescheids ddo. 2s. Nevember v. I . beniNigten, von Seite »ie.
les tzelegttten Gerichtes mit Edictt rcm »b. Dec- v I . ad Nr. 74« wnd gemächtentz
sedann aber unter ,2. Jänner d. I . suspendltten ZeilbiethunZ der, dem exeqmrte»
I«noz Bamga gehongen Fährnisse, als: Z;mmeremrichlUNO, Bett« und Tischzeug,
Tafel . , Küchen» und KtNergeschirle . cmigcs T;schier» und Zimmermannswerkzcug,
Hornyieh, Weihen> Korn. Geiste, Habel, heu, Klee und Strsk, in Folge des von dem.
W<m t. k.. Stadt' und Lündrechteunter 22I May d. I . ßetrossen?» dkyderftitigen G i ^

A,«,



MrssandnWs gewissiget, un> hiezu nachstehende Feilbierbun^z. Taqfübunaen, die erss?
auf oen 2v. und 27. Iuny , 0!e,zweste auf den 4. und 5. July und di- dritte auf d^«
«6. und 19. I u l o d. ^ . , und falls es notiwendig fton sollte, auch noch jeden darauf fo i .
genden Tag von 9 bls 12 Uhr F rüh , und Nachmittags vsn Z blg 6 Uhr, mit dem Bes«
s2tz2 festgesetzt worden seyen, daß, falls dl:se Gegenstände weder bey der ersten nsch zwe^.
ten Zsuüiethungslagfatzung um oksc über ten GKaWnaiwerlh nichi an Mann ae<
bracht wscoen so.zcen.Hleselokn bey der dntcen auch unter ^csem hlntan aeaeben werden

Wsvon sämmtliche Kaufsliebhäber mitoem verftändiy.t werden, daß diese Licitation
i m Schlosse ISnbensgg abgehalten. ^ ^ ^ oddenannren Geaenständs nur aesc» M . . .

' zahlung veräußert werden. ' ^ " "
Delegirtts Bez. Gericht KreutberZ am »a. Juno 1626.

Anmerkung.^Nachdem bsy der ersten FsilAetdungstHgsHtzung nicht M « Gegenstand«
perauyert wurden, ss wlrd »unmebr dre zweote, jsooch bey dem Umstände.
weü tn dem omqen Id l t t e vom lo, I u n y für dlsftlbe aus Versehen ein zu kur»'
M Termm oesttMM! worden l f t , am ,9. und »g. I M d. I . fefiaefeht und ab-
gehalten weroen, wo fsnach ovlges Edict auch oinficktuch der drinen^ Licitation
auf den l . und 2. August d. I m n as dem übrigen Anhange nach Inha l t tzes
benannten M u t e s vom io. ^uno d- I . zu Jedermanns OenebmungKOissen.
fchan hlemtt von Amiswegen berichtiget wird°

Delegates Bez. Gericht KrcutderZ am 5». I u n y lsZ6.
A n m e r k u n g . Da auch beo der zweyten Licitation mcht asse Gegenstands veräußert wur«

N ^ " - ^ ? ^ ? " " ^ k oben ftftgesehte dkitts Feildiethung abgehalten werden.
Bez< lZerlcht Kremberg am 2«. I u l o 1826,

s - 265. L i c i t a t i s n s - E d i c t . R r . ,o83.
(2) V s m vereinigten Bez. Gerichte zu Minkendors wird hismet allgemein bekannt ge.

macht: M seye auf Anlangen der Gertraud Tcrran von Lachovitsch, gegen Io f tvh Terran
»sn Lachovitsck, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 26. Noyzm^x ^620 verfal«
lenen 5o st. c. 5. c., in Hie executive FeilbiethunZ der dem Geflanen gebörigen, ^ La«
chsoitfch sub Ssnfc- N r . 56 gelegenen, der lödl. CHmeralherrfchaft Mich^lstatten suh
Urb. Nr. 5<»7 dienitbasen. mit Pfandrecht belegten, und auf »127 fl. Za kr. gerichtlich
geschätzten Hubrealität gew i l l i g t , uno seyen zur Vornahme dieser Licitation h^y Tagsa-
tzungen, auf oen 2g, August, 29. September und 28. Octsber d. I . , jederzeit Vormit«

.̂ tag von 9 bis »2 Uhr in Lsco sachsvusch mit dem Anhange anberaumt worden, baß die«
se Realität, falls selde betz dsr ersten oder zweyten Feilbiethung nicht wenigsteus um den
Schätzungswerth angebracht werden konnte, bey der written ^citation auch unter dem-
selben hintan gegsben werden würde«

Die Realität tann besichtiget, die LicitationsbedingniG und die Schätzung über kön-
nen bey dustm Bezirksgerichte eingesehen werden.

M werden oaher alle Kaustustigen, insbesondere aber die intabulirten Glaubiger,
als die'Kirche St- Fwrian zu Lachovitsch, Herr Andre Terra« zu Nasssnfuß, Herr Anore
Suppantschitsck in Kra inburg, ?Karw Terran «n Lachsmtsch, Gregor Koß;rmg von Tbei-
nitz, als Vormund der Gregor Wmfcheg'sHen Duder , Franz Ksvmotsch und Franz Ben«
da i» LachoVitsch, und K imon Rogel « Untermnig, zur Verwahrung ihrer Rechte '^u
diesen Ticitationen eingeladen. '

Mintendorf am ^9. July ,626.

(«) Das BenrNMich t des HerzogthumS HottsHee macht bekannt: Selbes have auf
srecutw-s Ginlckretten der Waqdalena MlchujH von I n l a u f , in die össcnmHe Verftei.
gerung d-r, ^^m U»dle2s KrnH von Obecciefenhach gchörlgen, sammt einigen Fähr-
nissen, auf 533 ss. geflchili h gelchahtön ^ I h^h^ ge.rilliget, und mr 'Vornahme ds'rfel'
bm die erste Tagsatzung am 2 l . august, dis zweyts am 21. September un> tzie druts
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em 20 October l. I . / jcderM ^mmtt taa in den gcnohnlichcn Amtkssun^en wt t ^?M
Beysetze bestimmt/ daß, wcnn die Realltöt bey der ersten oder zw-kyten Tagfahung nict^
wenigstens um odcr übe? den Sckätzunqswcrld an Mann gebracht werden könnte, selbe
bey der dritten auch unter der Schätzung hmtan gegeben welden würde.

Die Licitanonsbedingn^sse können zu den gewöhnlichtn A'Mtssiundcn in hiesiger I u»
stiz' Kanzler einacfcheri werdc n. ^

Bez. Gericht Gotisch« den 7. July 1826. ^ ,

.5'. 65g. F c i l b l e t t z u n g s -, O d i c t . act Nr. b6o.
(2) Von tem Bezirlkst,richte SenosetsH wird hiemit kund gemach:: Es sso auf Ansu-

cden res Herrn Amon Douenz von Präwald, nom. der Kirche heU> Ulrichs zu Udelske,
,n die eZeculive FeUmethung der dem Anton Premru vulgo Blascktouz v^n Präwaltz Ze.
hörigen, jMlVtlich auf 6771 fi. 42 kr. O. M . geschätzten Realitäten und Fährnisse, beste-
hend aus Wohn« und Wtlthschaftsgebauden an der CommtNlalstraße, dann mehreren
Ackern und Wiesen, wegen schuldigen W ft. 12 kr. c. 5. c. gewiNiget, un3 die Tage zur
Abhaltung derselben auf oen 22. August, 2Z. September und 24. October 5. I . um g
Uhr Früb im Or:e Prälvajd mit dem Anhange bestimmt wsrden, saß wenn diese Rea«
litäten sammt Fahrnzsstn bey der ersten oder zweyten Licitacwn um die Schätzung oder
darüber sn Mann nzchr^ebracht werden könnten, solche bec der drttten auch unter der Schä«
HunZ hintan gegeden werden würden. Dessen hie Kauflustigen durch Edi-cte und Zie inta«
bulitten Creduoren durH Rubriten verständiget werden^

Bez. Gsrlchr Kenosetsch am 4- July 1826.

Z . 853. ' H e i l b i e t h u n g s - E d i c t . ää Nr. 5gH.
(2) Bon dem Bezirksgericht! S-uosetsch wird hiemit kund gemacht: Ss sey auf Änsu»

chen des Herrn Fohann Mich. Reinhard zu Adelsberg, als Gewaltsträger des Rochus
Pauer^ 3^3tbgäccer'Meister zu saibach, in die executive Feilbiethung der dem Michael
Spiller zu S t . Michael gehörigen, gerichtlich auf 2äno fi. 3o. tr. S. M . geschätzten be«
hausten halben Hude sammt An< und ZuZehör, wegen schuldigen i5o ft. c. 5. c. gewillt»
Oet, und die Tage zur Abhaltung derselben auf den 2 ».August, 20. September und 2Z°
October d. F«, ftdesmahl um 9 Uhr Früh im Orte S t . Michel mit dem Anhange bk«
stammt worden., daß, wenn diese Halde Hübe bey der ersten oder Zweyten Licitatwn um
die Schätzung sder darüber an Mann nicht gebracht werden könnte, solche beu der dritten
auch unter der Schätzung hintan gegeben werden wird. Dessen die Kauflustigen durch
Vd;cte und die Mtsbu!irten Gläubiger, Johann Dolles von RsneM und Herr Iyhan«
Vplller M Grakenblun, insbesondere durch Rubriken verständiget werden.

am lo. July 2626. ^

Z-256 ' E d i c t . N r . ,o33.
(2) Bsn dem Bezirksgerichte dss Herzogthums Gottschee wird hiemit bekannt gemacht'

M ,ey auf Ansuchen des Ptter Verderder von Otterbach, als Gefsisnär des MatrbäuÄ
Koltncr yon Unterlag, i „ hj? executive Versteigerung der, dsm Mathiss Skibar vo«
LttbtenpaK gsHortgen, in die Execution gezogenen, auf 190 st. gerichtlich geschaßten hal-
ben Dauern-Ouoe genM,act, ^^h ;ut Vornahme derselben die er>ts Taasatzung am 3o.
Auqust, dl3 ,:vcl)ce am Z«. September unv die dritte am 3a. October l- I . , jederzeit^
VoiMlll.^g '.n ten acwöhnlicken Amtsstunden mit dem Beysaß? bestimmt, daß, wenn dw
Realttät ^ '" ' ' r zweyten Tagjaßung nicht wcnigsienK um odec über den Schä»
tzunqs^-rth 'aä.n werden tönme, ftlbe bey der dritten auch unter der'Schä-
tzung i.z:'.5'.l. ,v >.> ^ »<«.cĉ n würde. .

D>e L-cl^r.cnsledmZniM können zu ken gewöhnlichen Amtsstunden in der Kanzlsy
eingesehen wecoeu.

Dez. Geeicht Gsttschks den .0. July iSZAZ
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1 . 863. ' E tz i c t. Nl< 907.
(2) Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Reifniz wird hiermit aAgemem kund Zemgcht:

Ss fey über executives Einschreiten des Mar t in Arko von Lipoofckiz, in die öffentliche
Versteigerung der dem Mathias Andolschek vsn Soderscbiz eisentbumlichen, der Herrschaft
Reifniz füb Urb.Fol. 961 .4.. zinsbaren !^4 Kaufrechtshubev sammt dazu gebö«p,en Wohn«
und Wirthschgfts<qebäuden, wegen schuleigen 70 st. 2a kr. M . M . «7, L. c. gewisiiget, und
biezu drey Termine, nähmlich der erste auf den «4- August, der zwerte auf den 28.
September und der dritte auf den 26. October d. I . , jedesmahl Vormltt^HZ um 9 Uhr
im Orte SsVerlckitsch mit dem Beyfatze bestimmt worden, daß, wenn edengenannte UH
Hübe bey der ersten nnd zwevten FeilbietbunZstagfatzunZ um den SchahunqKn2erth pr. 473
fi. 2ok r .M . M . oder darüber nicht an Mann gebracht werden könnte, solche beyder dril»
ten auch unter demselben hintan gegeben werden würde.

Bez. Gericht Reifniz den zg. I uny ,826.

Z. 855. E d i c t . Nr. 102g.
(2) Das Bezirksgericht des herzsZthums Gstlschee macht bekannt: Selbss habe auf

Ansuchen des Andreas Tschinkel von Müssern, in die executive Vtrsteigerung der,
dem Andreas Iaklitfch vsn Windifchoorf gehörlgen behausten, auf Zoa ft. gerichtlich
sseschätzten Hubrealität sub Consc. Nr. 23 gewissiget, und dazu drey Tagfatzungen, die
erste am »5. August, die zweyte am 25. September und die dritte am 25. October l .
I . , jederzeit Vormittag in den gewöhnlichen Amtzstunden, mit dem Btysahe bestimmt,
daß, wenn die Realität bey der ersten oder zweyten Tagsahung nicht wenigstens um
oder üDer den Sckätzungswerth an Mann gebracht werden tonnte, selbe bey der dritten
auch unter de^ Schätzung hintan gegeben werden würbe.

Die Licitationsbkdingniss«, kö«nen in hiesiger Iustizkünzlty eingefchen werben.
Bez. Gericht Gottschee den »a. July 1L26,

2. 8^8- F e i l b i e t h u n ß K ' E d i c t . . Nr. 60t.
s5) Von dem Bezirksgerichte der StaatzhercfchHft Freude»tha! wlrZ^hrewlt bekannt Z«.

macht: Gs sey auf Ansuchen des Anton Koschier, V e r t i e r wncl Tyegattinn M a r i a ,
«ebornen Velk.verch von BissickgrHtz. wider Gertlaud BeltaverH un . ^esrg SchelesnlK,
als Vormünder der Urban VettüvcrchMen wlnderjährigen«lnyer zweyter Ehe von Sett«
nia, in die össentliche executive Feildietbuna der gcböngen
Realitäten: nahmentlich der zu Settnig sub Const. Nr- 20 Uegenden, der Pfarr^rchengült
BMicbarah fub Urb. Nr., 4 dienstbaren, sammt 2 l " ' und ^ugebör auf ^77 ft. 53 tr.
M . M . abätzten ganzen, dann der zu Settnig suh^omc. Nr. 22 vorkommenden, eben
dahin unterthänigen Drittelhude, im geliOtlichen ^crahungKwenhe pr. ' 9 3 / . 3)?. J A ,
wegen laut Urtheils ddo. i - October 2824 m zwey Posten schuldigen ?°5 ft. 2ü tr. M .

' H^dieftm"Zn5e werde»"nün dreo WlbiethungZtagsatzungen, und zwar die nsse auf
den ' ? . August,, die zweute auf dsn !Ü^ Vepremoec ^ „ ^ z,^ z , ^ ^ ^ ^ ^ , 20. October
f. I . , jedesmahl Vormittag von 9 bis ^2 adr in Loco Hettnlg mtt dem Nnharge be.
stimmt, düh im Fasse dlefs Realuäten weder dcy der ersten noch zweyten LicitHncn um

' den Schäyungswertb oder darüber an Mann georicht w^röen sollten, ftlbe bey der drit-
ten TaFahunq suck unter demselben b'nwn^qegeden weroen rrülden.
" M werden demnach sämmtliche KAUssustlge, so nne auch die intabullrten Gläubi«

ger zu dieser Versteigerung zu ersckemen nngeiaden. ^
. Das dießfälli<;e Schähunsöscotocon und dle LlcttaNonsbedinqttlssk können täglich zu

tzen gewöhnlichen Amtöstunden. beo dlesimB^z. Gerichte kin^csthLn weroen.,
MeuhMthal, den, 6̂ ., July ^ 2 A



L- 649. Fe i l b i e t h u n g s . Gd i c t. Nr. N 3 .
(3) Von dem Bez. Gerichte der Staatshcrrsckaft Frcudenlhal, als Eoncursinstanz, wird

wemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Herrn Dr. Joseph Lusner, als Leopold
in die Öffentliche Feilbiethung der zur dießfäl«

llgcn Concursmassa geböritzen, bem Gute Snobelhof einverleibten Gült Tschepls, sub
Urb. Fol. üHjiss, Rcct. Nr. 6 dienstbaren, zu Oberlaibach liegenden und genchtlich auf
740 ft. i5 kr. M . M . geschätzten 21 lr. 2 az6 pf. Hübe, gewlNiget trorden.

Zu diesem Ende werden nun zwey LicUanonstagsahungen, und zwar die erste auf
dsn 22. Aussuti, t̂ e zn-eotc aber auf dkn 26. September I. ^ . , und ztrar jedesmahl
Normittaqs von gins 12 Uhr in Loco Oberlaibach mit d^m Anhang? anberaumt, daß,
wenn diese 2, kr 2 ,M pf hübe weder bey der erften noch zweyten Acitation um den
Wchahungswtlth oder darüber an Mann gebracht werden könnte, die dritte FeMiethung
dis zur PermögenövertbsUung verschoben bleiben, und erst auf besonderes Einschreiten
nach Gutachten der Gläubiger ausgeschrieben werden würde. 5

Sämmtliche Kaufiustige so wie l ie Tabulürgläubiger werden demnack hiezu zu erschei-
nen mit dem Bcyfatze eingeladen, daß die Versaufsbedingnisse und die Schätzung inzwi»
fchen nicht nur bey tiefem Bezirksgerichte, sondern auck dev de.m Masssverwalter in Lai«
dach -,u den gewöhnlichen AmMunden eingesehen und in Abschrift behoben werden können.

Freudentbü! den la. July ^626. ,

A L53. N a c h r i c h t . (2)
I n der Altenmarktgasse Haus Nr. l 6 , ist her «rste Stock mi t 5 Zimmern, Küchle

Speis, und z» ebener Grde Keller und Holzlege jeden Tag vermiethhar.

" Bekanntmachung. '"
Seine k. k. Majes tä t haben aui allerhöchster Gnade dem Eigenthüm«

sonV»er im Königreiche lUvrien^ Lslbacher Kre,ses gelegenen keaUt»stoN) tzitz
gnädigste Bewilligung ertheilt, diese durch eine eigene I.ousi'iß auszuspielen / und
zugleich den Spielvlan so einzurichten , dsß dadurch dem verehrten ?u^Ucliin ganz
neue und bedeutendere Vorthelle angebothsn werden / als dieß bey slen bisheri-
gen Ausspielungen der Fäll war, wovon die nähere Uebersicht des Plans jedew
mann d« Ueberzeugung verschafft; öem zu Folge wird ,
ltkN5 dle große Herrschaft ^e^mar^ü un der ^oinmei-oiHl-- Straße Nach Trieft,

zwlzchtn I.Hid2^ und Klagenfurt gelegen, wofür fi. Z5o,6oc> ^V. ^V. ohsr
st. !40,00Q 0. N. ;

HtßNs das große NzeNtlamine^ve^ an der Spitze von Neumarktl, wofür st«
Lo,000^v. ^v. oder fi. Z2,ooo e. N , ;

Itens d:e große äpn^nsowneää in Neumsrktl/ wofür fi. 40,000 M . ^V.
oder fi. 16,000 ĉ . N . , und endlich

4iens der mone M e i e ^ f i ^ w v a , eine halbe Stunde von Meuwarktl, wofür
fi. 3o,ooo VV. M . oder 12,000 (!. N. als Ablösungs - 5umw6 angebo,

then werden, durch i56,66I Stück verkauDche kcs^dlls Stück zu 12 i ^ fl« M .
>^., /̂ ooo Stuck nnt nmm eigenen rothen Gtämpel versehene schwarze Frey - kose,
dann 12000 roth, und 4000 blau abgedruckte G. G. kose ausßtspzelt, welche
rothe und blaue kcst alle ohns Ausnahme gewinn?» müssen, und suf die Vntz
Haupttreffer sowohl/ als auf die übrigen Gttdgewinnfte mnspielen.



Die AblöstlNgs? 8nmme des ersten Haupttreffers dieler I ^ner ie ist nicht
«ur du größte unnr allen icht im Gange befindlichen I.ot.wl ien, wndern betragt
Mein schon so v ie l , als bey nner andern großen I^onei-ie die Ablösungs-äuin-
nie aller 5 Haupttreffer zusammen.

M i t diesem Dsiiele sind nebst den 4 Reaüweten - Treffern , noch 2Qo3g Geld«
gewinnste, im Gesammtbctrage von fi. 3^6 8 4 0 ^ ^ > verbunden, und zwar ^o3'g
Geldgcwinnste von fi. 20,000, 10,000 und so abwärts kns auf fi 20 ^V. ^V. ,
dann 12000 Gewinnste in Gold, von 13276 Gt . k. k. V l ^ ^ ^ n fur die 12 oo«
roth abgedruckten G. G. Lose, und endltch ^000 Gewinnste/ ;m Betrage von
190a S t . k. k. vueaten im Golde, und fi. 39cj5s> ^ ' . ^V. für die zooo blau ab-
gedruckten G. G. Lose, folglich in allem 2oo^3 Treffer, in einem Gesammtbetra-
ge von fi. 8ä68äo ^ . ^V.,.wodurch sich der Vortheil ergibt, daß von der gan-
zen Lose - Anzahl beynahe jedes 3te Los gewinnen muß.

Bey dieser Lotterie ist es zum ersten Mahle der Fü l l , daß ein ftder, w M k r
nur 6 Stück Lose auf em Meh l gegen bare Bezahlung (vor Ablauf Her ersten 3
Monathe vom Tage der Eröffnung dieses Spieles, v. i. vom ^. ZVzlv d. I . sn)
abnimmt, schon 1 Stück rothes, und jener, welcher i o S t . Lvft zu gleichen Bs<
dingnlssen abnimmt, 2 Stück roth abgedruckte G. G. lose unentgeldlich erhält,
i n so ferne sich diese roth abgedruckten G . G. Lose nicht früher vergreifen; nach
Verlauf diesn 3 Monathe aber, oder auch früher (falls die 22000 rothen G. G.
Lose schon vergriffen wären) erhalt ein jeder, welcher 12 D t . kose gegen bale Bts
Zahlung auf ein Mah l abmmmt, ein Stück blau abgedrucktes G. G. ?os, und
noch Übevdieß ein schwarzes Freylos, beyde unentgelollch, und zrvsr m so lang?.-
als dle hiezu bestimmte kleme Anzahl von 4000 S t . mcht verarzten seyn wzrd.
Jedes rothe G. G. Los muß einen Treffer v̂ on ^cw Stück abwärts b,s 1 Stück
k. k. Vuoa^en im Golde, und jedes blaue G. G. kos von 1200 ^ r , k, k. D u ^ w n
im Golde abwärts bis fi. 10 ^V M . erhalten,

Elne Vermehrung der G. G . Lose findet in keinem Fsge Sta t t .
Ein jedes Los kann 6 M a h l , und wenn es. ein w. E. v^z ,ft^ 7 I ^ s

gewinnen.
Bey dieser Lottsne finden 3 Zlehungen / und zwar die erste schon am 16.

Neceinbsi-, 1826, die zweyte am IQ. Februar 1827/ die 2. und letzte endllch am
^. Apri l 1827 in ^Vien S ta t t .

Zu mehrerer Bequemlichkeit des minp'.elenden?uI,Uer,nlz sind dis rothen G.
G. Loft mit einem Goldgewmnst- ^o^pon versehen, wuucn das Nähere ,m §. 9
dks Spielplans, ersichtlich ch.

Das Groß - Handlungshaus ^ I .»^c>! iuI^^ ^̂  i^on^. in ^Vien, welches die
Ausführung dieser Verlosung übernommen har, ßai-aunil das Sp ie l , so w:e die
Auszahlung der Geldgewinnste und die angebothenen Ablösunas- Lnmmen.

D a s , Los kostet fi. iÄ U2 ^ . / A . , das ist 5 ft conv. Nün2e.
Zur geneigtesten Abnabme^dlejer Lose und 6r2Ü3:Lrsi achwngsvcllst empsobZ

ltN^sind.selhelN d.zr Tuch - und Dchnmwaarcn - Handlung ves Gefcrligten zu babln.

Hgnaz Ber.nba.chsr.



S t a d t - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 841° (5) N r . 4086.

Von dem k, k. Stadt - und ka ndrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Jacob Rakowetz, HutniacknmMer allhier/ im eigenen
und im Nahmen seiner minderjährigen Tochter Amalia Rakowey, dann der I o -
scpha Rakowetz/ als erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach ter
am 3o. April laufenden Jahres verstorbenen Marm Rakdwetz, die Tagsahung auf
d?n ,^ . August laufenden Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dnscm k. k. Stadt-
und Landrechte b-estlmmt worden, bey welcher-alle Jene, welche an dieftn Verlaß
aus was, immer für einem ReHtsgrunde Ansprüche zu siellcmvermemen , solche sô
gcwiß anmelden und rcchtsgeltend darthun sollen, rridrigens^ sie die Folgen des
tz, Lz4,b. G. B. sich sslbst̂  zuzuschreiben haben werden..

k<nbach am 4., July 1826.

Z.,.645.„ l3 ) '
Von dem k, k^St-adt-,und Landrechte in Kram wlrd bekannt gemacht; Es^

sey-über. Ansuchen/des Aloys Nenning/ Landgertchts - Apolhcker zu kaumgen im-
, Königreiche,Bayern, als bedingt erklärten.Erhen,<zur Erforschung der Schulden-

last nach der am 2Q« Map 1826 hier verstorbenen Waldbürga NennmZ,. die Tag-
fttzung auf dcn 14-August Vnmi t tags um 9 Uhr vor dlesem k. k. S tädt t und
Landrechte destlmmtrvordeN/ bcy welcher, alle jene, welche an diesen Verlaß aus
was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewlß
anmelden-und recktkgeltend darthun söTen, wldngens sie dte Folgen des §, 614
b. ,G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden»

Vondem k, k. S.tadt? uny Landrechtsun Krain. Laibach am i g . July 1826«.

Von dcm k. k, Stadt? und Landrechte in Krain wird.bekannt gemacht: daß
«m, 3i< July. 1826 ur.d an darauf folgenden Tagen zu den gewöhnlichen S tuns
den, in dem Hause N r . 2o3 am hicsigen deutschen Platze verschiedene Gegenstän-
de,, a ls : kechsk^idung/ Wäsche, Bettgewand, Tischwäsche, dann mehrere EinZ.
rlchtungßstücke> als: Bettf tatte,Ksstcn/ Sessel, Tische, Spiegel, Bilder und.'
TafelgeMrr,,gegßn soglnch bare Bezahlung hintan gegeben werden,.

Von d?m-^ k.̂  G fad t - und Lsndrechte in Krain wird anmit bekannt ge,
macht: Es ssy über das Gtsuch des Alops Pollack/ Pachter der Herrschaft Sauen-
stzm/ in die Ausfertigung der Amortisations - ßdictz. rücksichtlich des zu seinen
Gunsten von der.Crnstanpa- Pollsck <m Herrn- Dsmel FreyhTrr- v. Wolkensbsrg
am 19, November 1813 über 1000 fi. Ousgtsiellten / sm 2. December darauf
vom Franz Pollack mitgefertigten, und de^ 6 . December desselben Jahres auf
das Haus Nr, 288 mtübulirten Eaul isns: Instrumentes gewtlllget worden« Es
ßaben demnach alle jene, welche auf gedachtes ssunons- Instrument aus was i M ,



mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu köj-.nen vermeinen, selbe binnen
der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem
k» k. S tad t -und Landrrchte sogewlß anzumelden und anhängig zu machen / als
im Widrigen auf weiteres Anlangen des heurigen Bittstellers Aloys Pollack die
obgedschte Cautions-Urkunde nach Verlauf dteser gesetzlichen Frist für getödtet,
kraft- und wirkungslos erklärt werden wird.

kaibsch am 4. July 1826.

— A ^ K N I H ^ U ? ? I a ^ t dar û zsĝ  ^ — ^ ^
A 352. V e r p a c h t u n g ^

de? Flscherey, Jagd, der Garbenzehente, der Aecker, Wiesen und Alpen
bey der Eameralherrschaft Veldes und Probsteygült Inselwerih.

M i t Bewilligung der wohllöbllchen k. k.. Domainen - Adm-nzstratwn wird
den 17. August 1826 Vormittags von g bis 12 Uhr tue pachtweise Versteigerung
der herrschaftlichen Fzscherey in dem Veldeser- und Wochemer-G?e, in der Sau^
Rothwein :c., dann der hohen und niedern Jagd;

den nähmlichen Nachmittags, die der Garbenzehente;
den i8< August l. I . und nöthigen Fa3s such den ig . Vor- und Nachs

Mittags, jene der Aecker, Wiesen und Alven, auf 6 Jahre in der Sraatsherr-
schüft Veldeser - Amtskanzley vorgenommen werden, wozu m«n Pschtlustlge mit
dem Beosatzt hiemit einladet, daß sie die PachtbeZingmsse inzwischen bey disse«
VerwaltungsÄMte einschen können.

K. K.. V ^ ^ n l n ^ m t b e ^ C ^ ^ V?ldes am 17. July 1826.

' V e r mi s ch se^V e r l ä u t b'ä?un^n7^^^^' " '
Z . 345. L i c i t a t i o n s - E d i c t . st)

Von dem vereinigten Bez. Gerichte zu Münkendorf wird hiemit allgemein bekannt
gemacht:

Es sey auf Anlangen des Lorenz Sever von Zhernutfch, Zur Abhaltung der, in Fol-
ge Bescheides des vormahliqen Bezirksgerichtes Kreuz vom 4. August 5820, Z. ZaH
bewilligten, mit AesweiV voin 23. November »620 , ^ - i l25, auf den ;>?. Jänner 182«
übertragenen, zu Fslge damavligin, Einverständnisses aber schj^ sufpendirren execu«
tiven dritten Feildiöthun^ der Tlisadeth FlörcfKen, zu -l^tfain liegenden, der D . O. R.
CslNMsnda Laibach sub Urb. Nr. 247 dienstbaren, ^egen richLjggestzssten 42 fi. 3a kr. in
Pfändung gezsgenen. gerichtlich auf »45a ft. geschätzten Hub«, «nd der gleichfüNK mit
Pfandrecht belegten, auf ,7 st. Za kr. geschätzten Fahrniste, dze Tagfahung auf den Q Sev-
tember d. I . , Bsrmittüg von9 bis 12 uh rm Locs dl.ser Gerickts^anzley mit dem An .
hange anberaumt worden, daß hlöbeo sbige^ube und Fabrnisse im Ganzen zusammen
werden veräußert, vereint um den SchätzungZwsrth pz-. ,467 st. 20 kr. ausgerufen, und
wenn Niemand diesen Betrag oder darüber biethen sollte, auch unter demselben gn den
Meissbiethenden hintan gegeben werden-

Die Realität sammt Fährnissen kann besichtiget. die Schätzung und Li«tatwnsbe«
dmgmsse aber können hierorts eingesehen werden. Es w«den demnach aNe Kauftuftiaen,
insbesondere aber die mtabulirten MHUvzger, Mattüaus Snsy und Valentm Schlbert
VStt Gambing. Primus Iuckan von ^arswe, alH Vormund der Dimz'sben Pupissen, Mi<
chel Flore, Urban Narsbe und Barthslomä Tchancker vsn Tersain, so wie die löblich«
GrunKhsrrschaft, wegen Verwahrung ihrer Rechte zu diesec Lmtatisn zu erscheinen em«
gelacen.

Bez- Gsricht Mlmkendorf am 2. Inly 182s.



3 - W l ° F c i l N e t h u n g s ° E d i c t . Nr. M 3 .
(2) Von dem Bezirksgerichte der ^tautsherrsckaft Frcudenthal wird biem'tt betanntge«

mackt: Vs sey auf Ansucten dc? Herrn Dr. Andreas Legat von Loiback', wider Serastian
Koscheck, izz die Reassumkung der. w l t Bescheide ddo. 9. 3)t^o 1823 N: . 4l2 bewil-
ligten öffentlichen FcUdllthung der ccm Lchrer» gehörige«, zu Duor sub Ecnsc. N l . 9
legenden, der D. Ö. R. Commerlta Laibach sub Urd. Nr. 229 dienstbaren, und sammt
A n - und Zugehör auf 1096 ft. 55 lr. M . M . gerichllick geschätzten ganzen Kaufrechts«
hübe. wegen aus dcm gerichtlichen Vergleiche ddo 5. A^n ! ^624 schuldigen 200 ft. M .
M . <:. 5. c. gcwis'igct zroiden.

Hiezu we-röen nun neuerlich drey Feilbiethun^stagsatzungen, und zrrar die erste auf
den »6. August, die zwecke auf den 19. September und lie dritte auf den 24. Otto»
ber l. I . , jedesmahl Vormittags von 9 bis ,2 Uhr in loco der zu versteigernden Reali«
tät mit dem Anhange anderHumt, daß im Falle diese Kaufrechtshude bey einer der ersten
zwey Tagsahungen nicht wenigstens um den Schatzungsrrcrch oder darüber an Mann ge«
hracht werhen sollte, selbe bey der tntten Liciiatisn auch unter der ^Schätzung hintan
gegeben rrerdsn würde.

Sämmtliche Kauftustige, so wie bie THbulargläubigsr werden demnach hiezu zu et«
scheinen mit dem Beysaße eingeladen, daß die dießfäsligen Ltcitstzonsbedingnisse inzwi«
schen bey diesem Bezirksgerichte zu den gewöhnlichen Amtssiunden emgesehen werden
tonnen.

Fr?udentbal den l i . July 1826.
Z . 846. L i c i t a t i o n s , E d i c t . Nr . g 4 » " "
(3) Vsn dem vereinigten Bezirksgerichte zu Mmtendorf wirdhiemit allgemein bekannt

tzemscht: Es sey auf Ansuchen der löbl. D. O-R. Iommenda Laitmch, als Grundobng-
teit, belegt mtt den BewMigungen des lödl. k. k. Krkisamtes La'bach, wegen^ushaften«
den Urbarial. Ruckständen, zur executwen Feilbicthung der ihren Rückständlern gehöti«
gen, mi t Pfandrecht belegten, unb gerichtlich geschätzten, aus Vieh und Fahrnissen be.
stehenden Modi l ien, und zwar gegen Matthäus Tautfcher von Tcrsain, im Werthe pr.
2 st. 57 kr.; gegen Michael/eigentlich Glisabelh Flore von Tersain, im Werthe pr> 19 fi.
20 kr., und gegen Michael Abbe vsn Tersain, im Werthe pr. ,2 fi. 38 tr., drey Tagfa»
hungcn auf den 7. und 2^ 7iugust und 6. September d. I . in den vor - und nachmi't»
tagigen Amtsstuncen in loco Tersain^ mtt dem Anhangs'anberaumt worden, daß jene
Hüter, rrelche bey her elften oder zweyten Tagsahung nicht wenigstens um den Schä«
Zungsroerth oder darüber angebracht werden tönnten, bey der' dritten Feilbietdung auch
unter demselben, und zwar jederzeit gegen sogleich bare Bezahlung werden hintan ae«
geben weeoen.

Ss werden daher alle Kauflustigen zu diesen Licitatwnen eingeladen,
Mmkendorf am 9. July ,626.

Von dem Bezirksgerichte Schneebeig wird hkrmtt -bekünnt gemaHt: Es sey über
Ansuchen d.s Georg VMllauz vom Pfartort Oblak, "wesen ihm schuldigen 76 st. 2s kl. ,
4ö^a Interstten vom ».Ju ly zsZö, Gerichtskosten pr. 6 ft. «9 tr., dann auflaufenden
ExecuttonsrrfttN' in eie Feilbietyunfj der« dem Anton Now.tz zu Glinna gehörigen,La«
selbst gelegenen, der herrsch^ Nadlischeg fub Rect. Rr- 2^2 dienstbaren, auf 4o»fi- ge»
richtlich aogNÄäßten 5M Hübe, û nd der auf 74 ft< ^4 tr, abgeschätzten Fechftzng «Rd
Meieriüstung im Wegs der Execution gerMiget worden.

Wei l klerzu drey FeildietdungStelmine, nähmlich Dr den 3,. August, 26. Septem-
ber mid 26 October t . I . , jedesmahl Vormittag M ken HubKrund. und Rschmittag
für den iunäus iiistrucwz zu den gewöhnlichen Amtsssunden im Haufe dcs Sxecuten zu
Glinna mit oem Bepsahe, daß diese Reaiilät und der wn6us inztrucluK für den Fal l ,
wenn fßlbe bey Her eesten und^ zwMenMil iMthung nicht um dtn lKchätzunzswetttz sdee



dcrMber an Mann gebraut werden könnten, bey der dritten sodann auch unter 5er Scha«
tzung verkauft werden würden, bestimmt worden sind, so werden hierzu die Kaustusti«
gen, wie auch die intabulirten Gläubiger zu erscheinen emgelad^t, «no können die dieß.
fallige Schätzung täglich hieramtK. einsehen, die Nerkaufsbedingnlsse aber an den Ver-
stßigerungstagen, so wie inzwischen, dey dem Gicecutionsführer erfahren.

Bez. Gericht Schneeberg den i5» Ju ly »826^

Z, 35o. F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . Rr. 656.
(3) Von dem Bezirksgerichte der. Ttaatsherrschaft Frendenthal, als Goncursinstanz, wird

hiemit betannt gemacht: W seo auf Ansuchen des Herrn Dr . Ioftph L^snkr, als Leo«
psld Dietrich'fchen Concursmasse-Verwalter, in die öffentliche Fnlhlelhung d^r, zur
dießfälligen Csncursmüsss. gehörigen, der Staatsherrfcbaft Freudenrdai sud M b . Nr . 20g
dienstbaren, zu Podlipa liegenden und gerichtlich auf o^5z ft. 45 kr. W . 3)t. geschätzten
» ^ 2 Hübe gewiNiget worden.

Zu diesem Onde werden, nun zniey Lintationstagsahungen,. und zwar, die erste auf
den l l . August, die zweyte aber auf den 25. «Höptember !. I . , jedesmahl, Bormittags
von g bis H2 Uhr in loco Pod.lipH mit dem Anhange an^eraumt^/daß, wcnn duse » ^2
Hubs weder bey der ersten noch zweyten Licitatwn um den ^chähungswerrh oder. dar«
über an Wann gebracht.weede» tonnte, die dritte FeÜbieihung bis zu?. Vermögenövec«
tbeilung verschoben, bleiben, und erst> a»f bcsondens. Einschreiten nach Gutachten der
Gläubiger ausgeschrieben werden würde.

Sämmtkche Kauflustige, so wie dis THhulargläubiger,werden demnach hiez^ zu er«
scheinen mU dem Beyiahe eingeladen, oie Schätzung
inzwischen nicht,nur. bey diesem Bezirksgerichts, sondern auck bey dem Massaverwaltcr
in Laibach zu, den gewöhnlichen Amtsstundcn cingesehen^ und in Ubschclft behodcn
weiden können., Freueenthalden »0. I u l p zß^L

Z. 637. F ei l b i ,e thu ngZ^.. Ed i c l . , Nr« 1255.
l2) Vom Bezirksgerichte Wipbach.wird hlt tmir ^ffcnttich bskannt gemacht: Os sey

über Ansuchen des Franz Ferjantschilsch, von Gocsche. als Kämmcrer,der K,rche L. V .
Nariae » ä ^ i v e s daselbst, t?cgen zur besagten K ime schulngen 2H6 ft. 22 i j4, kr. an Ca-
p u a ! , dann Interessen uüd Unkosten, dle Feildi«chung,tc:, dem Johann ^aidiga von
Lösche gehörigen, daseist qeleqenen> dem. Gute Leuiendurg clcnftc^cn / u,no auf 634 ft.
M ° M . gerichtlich geschähtcü Re^l'.täten. als: Acker « ^UH^,, ^ > . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

. Wuck Acker s^ lanx mit 6 Planten, Acker 3c:li,up«!22 nm 5 , P l a n t e , Acker u I^ols-
Tick.oder. per Vei-zcll mit 2 Planten, Wnse u ^ u ^ - l l ^ " ^ ^v'.cjc pali NanTiie u I^ofzxicli
und Wiess per ^esi oöer ^e^ Mo^^iuni^l geuanM, nn Wege 0er ExecuNon vewllligel.
und hlerzu der ;6., August, ,6 , Scptcmrer/ rann.^b, j ) ^ y ^ ^ ^. c^., ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^
ft biz,»A-U,h^in Loco der Realitäten zu Lösche nnr dem Anhangs, b.stimmt worden, taß,
wenn'diese, Realitäten, bey der ersten noch MN'ten Fcilcttthung mcht um dcn Schätze
werth oder, darüber angebracht werecn könnten, solche hcy.hpx^lizlcn auch unter der
Schätzung verkauft.werden wücdeu. hierzu werden ^3 KauftulUatn und dze iniabu«
luten Mäudlger zu^erfchemen eingeladen, uny können. t;e rzMüüige Schätzung nedck
sen Verkaufsdcdin^mssen täglich hleraMts eni?eden°.

Bez. Genä't Wipback den. 22. I u « v lttHti

Z-. 347. . (5)
I n wm Häuft-Nr«. 2o5 amideuNchen Pjatz^st-das Eckgewolb mn Schreib-

fiubs und Handmagazin zu vsrgeben. Auch sind un naymlichen Hause 5 Zzmmcr
lm zwtyten Stock zu vermuthen, Das Nähere erfähul mal! lm,,nshmlichen Hau^
st Masten SwF..



G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g .
Z. 677. V e r o r d n u n g 26 O. R'um. z2Z6n

des k. k. inneröfterr. küstenländ. Appellationsgerlchts.
(1) Se . k. k. Majestät habey wi t allerhöchster Entschließung vom 22, Februar

1823, in Amchnng der bcy lgndesfürnltchen und nicht landesfürfilichen Iustzzbe-
hörden, mi : eis-zlgcr Ausnahmc der Parnmonlalgertcht? der Donnnim dienenden
Beamten zu bkjNmmen geruht: daß künfnZhm Blutsverwandte in auf« und ab'-
stligender Linie, Geschnnsterkinder, odcr in der Seitenlinie noch naher Verwand«
n , oder in ê nem dieser Grade verschwägerte Personen feine Anstellung bey der,
vlben Gerichrkböhö'de, sie mogcn besoldet oder unbesoldet, oder von was immer
für einer Earhegorie fton, zu erhallen haben; weßwegen jeder Disnsswerber in
semem Gesuche genau anzugeben verpachtet wird, ob, und in welchem Grade er
mit einem oder dem andern Beamten desjenigen Gerichtes, bep welchem er eine
Anstenung nachsuchet, vctwandt oder verschwägert sey«

Beamte, wtlche Vlese Anzeige, ln ihrem Gesuche zu machen unttrlassen sossten,
werden unnachsichlltch und ohne Unterschied, ob sie über ihr Gesuch die verlangte
AnsteLung erhalten haben, odcr in chrer vorigen geblieben sind, mit dcm Ver-
luste ihres Dnnstes bestraft werden.

Welches mit Hofdecren der k. k. Obersten Iussizstellt vom 9.^22. I uny d. I .
anher gelanKte höchste EntfchltHung zur genauen Darnachachtuna humtt bekannt
gemach: wird. '

Klagenfurt am Z3. I u n y 1826.
I n Er mar. a l u n g e ines P r ä s i d e n N m

R a p h a e l Freyherr N e l l v . N e l l e n b u r g ^
V,ce ' Präsident. '

J o h a n n Mzchsel Edler v. S t e f f n ,
Inn. Ossi,, Appcllatisns - Rath.

M a t t h a u s v. R a t h ^
Inn. Oesi. Appellations-Rath.

2 ' ^ ^ ^ ' «. V e r l a u t b a r u n g , N r . iZgbo
wegen Besetzung zweyer neuen Warnusischen - Madchenstiftungsplatze.

(Y Man hat beschlossen, aus den, bey den Warnusischen Mädchen-Stiftungen
m d«m Zmraume fta 1. Map 1^09 bis ersten August 1814 verfallenen, mit ^79
fi. 24A4 kr, E.^M. rückständigen Interessenbetrage, woran vom Wilit. Jahr 1825
Angefangen, jahrüch ^5 st. ^ ^ . g„ den krair.er'schen Wadchen-Stiftungsfond
durch fünf nach elnander folgende Jahre abgeführt worden, 2 neue Mädchen-
Stipendien auf d;e Dauer von fünf Jahren, nehmlich für die Jahre 1826, 1827^
1828/ 1829 und 18Z0, jedes m emem jährlichen Ertragepr. ^7 fi. 33 1)2 kr.
E. M . , zusammen pr. 95 fi. ^7 kr. C. M. zu bewilligen.

Zu dem Genusse dieser Supendien sind, vnwsg desven der Katharina War-
nus^ geborne Thomctin rückgttassensn Tenswents ddo.La:bach den2b. Map 1 7 1 ^
vorzüglich der Snflennn unverwandte arme Mädchen, und in Ermanglung der

> (Z. Beyl. Nro. Lo 0. 28. July bZs,) E
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Anverwandten, arms/ fromme, die Madchen-Gchule besuchendê  aus der Sta t t
laihach Zebüitige Bürgers - Töchter berufen.

Jene Madchen, welche eines der erwähnten Stipendien zu erhalten wünschen,
Haben ihre mit dem Btammbaum, Taufscheine, Dürftigkeirs-,Pocken-, Girt-
lichkeits« und Dchulzeugnissen belegten Gesuche bis ;5. September d. I . bey d,e-
ser Landesstelle einzureichen, weil auf die. spater einlangenden, oder nicht gehö-
rig belegten Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Wom k. k. itlyr. Gubermum. Ltubach sm 20. July 2826.
A n t o n K u n s t l /

k. k, Gubernial - Sccretar.

Z ' 66g« K u n d m a c h u n g ^ Nr. 14264.
des k. k. illyrischen Gubermums.

(1) Da jene kramerischen Zwangsdarlehens-Documente äc; 1809, welche zum
Vehufe der Liquidation der hohen Liquidirungs-Hofcommlssion der französischen
Schulden vorgelegt wurden, nunmehr von solcher räckgelsngt sind/ und sich bep
der, zu FolLe Circulars dds. z. Mär; l. I . Z. 3^22 niedergesetzten Gubernials
Commission zur ?iquldirung der krainerischen Zwangßdarlehen aufbewahrt befin-
den; so wird jeder Eigenthümer von dsrley Obligationen aufgefordert, solche zum
Behufe der Anmeldung als Zwangsdsrlehen bey der s-tztgsdachten Gub. Commis-
sion hier gegen Bescheinigung zu erheben.

Vom k. k. lllyr. Gubernium^ Lalbach den 20. July 1826. ^_____^

Kreisämtliche Ver lau tbarung.
Z. 672. V e r l a u t b a r u n g . . Nr. 6825.

(1) Ueber hohen Befehl wird zur^Utbernahme der Baulkchkkit sn der Beda-
chung der Pfarrkirche zu Moraitsch, welche bey der zu Egg ob Podpetfch am 18.
April l. I . Statt gehabten Versteigerung um den Ausrufspreis mcht an M«nn
gebracht worden ist, eine neuerliche Licitanon am 2 l . des kommenden Monüths
August in den gewöhnlichen Stunden bey d ŝem Kreissmtt atgchttlten werden;
wozu an die UebernchVungslustigen die gezmuenZe Einladung hiemit geschieht.

Der buchhalterisch adjustme Bedsrf ist:
«n Maurer, Arbeit , ^ . « . . :3 fi. 53 kr.
an Zimmermanns-Arbeit . » » . . 389 „ 25 i j2 „
an Schmied-Arbeit ^ . » . . « 48 „ — „
an Maurer-Material , , « . . , 14 „ 10 „
an Zlmmermanns'Material . « « . . l65 „ 49 «
an Hand-und Zug-Dzenst . . . . 70 ., 8 „

Summa ZZi fi, Jo N2 kr.
K. K. Kreiiamt Laibach am » l . July 1826.

Z, SS7« K u n d m a c h u n g . Nr . 6633.
(1) I n Folge hoher Gubernial-Verordnung vom 6. d. M . Z . 1286), wird

hinsichtlich der/ m hem hiesigen Militärknabm s Erziehungs- und Transports



Sammelhaufe für das Jahr 1826 vorzunehmenden Conservations? Arbeiten, am
ö. des eingehenden Monoths August l. I . um 9 Ubr Früh eine Minuendo-Ver-
sieigerung bey diesem k. k. Kreisamte abgehalten werden.

Die dicßfäaigen Kosten belaufen sich nach den buchhalterisch adjustirten Kosten-
überschlagen/und zwar für dasMllitarknabswErziehungshsus auf Z77 fi. so kr.

für das Transports-Sammelhaus auf . < 7z „ 5 „
Wovsn we Unternehmungslustigen mit dem Beysatze verständign werden,

daß die dießfalligen Kostenüberschlage und Licttatwnsbedmgnisse täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts eingesehen werden können.

K, K. Krnsamt Laibach am 21. July 1826.

Z. 32c». ^ (!) Nr . Zg^Z.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird anmit bekannt ge-

macht: Es sey über das Gesuch des Georg Aschmann, Eigemhümer des Hauses
N r . 76 in der Gradtscha, in die Ausfertigung der Amortisations-Edicte rück-
sichtlich des außergerichtlichen Vergleiches ddo. z6. December i 3 lH über Zoo N.,
bezuglich des, auf dcm Georg Aschmann'ichen Hause in der GradMa sammt Gar-
ten Nr . 76 über 200 ft. noch haftenden landtafilchen Original-Intabulations-
Eertisicsts <̂ s präes. 11., eingetragen i 9 . Februar i g i 5 , ßewilUgettworden. Es
haben demnsch alle Jene, welche auf den gedachten Vergleich aus was immer
für einem Rechtsorunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe hinnen
der gesetzlichen Frlst von ^inem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k.
f. Stadt - und Landrcchte ssgewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers Georg Aschmann die
obgedüchre Vergleichs-Urkunde nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtst,
kraft, und wirkungslos erklart werden wird.

Lachach am n . July 1826.
Z. L83. (1) Nr . 4817.

Von dem f. f. S tadt - und Landrschte in Kram wird durch gegenwartiges
Edict allen Denjenigen, denen daran gelegen, snmit bekannt gemacht: Es sey
von diesem Gerlchte in die Eröffnung des Concurses über das gesammte, im Lande
Kram befindliche bewegliche und unbewegliche Vermögen des Joseph Peschfa
gewilliget worden. Daher wird Jedermann, der an erstgedachten Verschuldeten
eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, annnt erinnert, h;s Zum 2.
November 5626 die Anmeldung semer Forderung in Gestalt emer förmlichen
Klage wider den, zum dnßfalligen Massevertreter aufgesteLten Dr . Lorenz Ebers,
unter Suösiituirung des D r . Anton Lindner, bey diesem Gerichte sogewiß einzu-
bringen, und in'dieser nicht nur tue Richtigkeit femer Forderung, sondern auch
das Recht, kraft dessen er m diese oder jene Elasse gesetzt zu werden verlangt, zu '
erweisen; als wldrigens nach Vzrfijeßung des erstbestimmten Tsyes Niemand
mehr angehört werden, und diejenigen, die zhn Forderung bis dahin -tncht an-°
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gemeldet haben, in Rücksicht des geftmmcen lm Lande Krgin befindlichen Virmö?
gens des eingangsbeuannten Verschulderen ohne Ausnahme auch dann aügewies?«
seyn sollenf wenn ihnen wtrkllch em Compensations-R?cht gebüo?re, oder wenn
sie auch ein eigenes Gut von d« Maff? zu fordsrn hatten/ oder wenn auch chre
Forderung auf em liegendes Gut des Verschuldeten liorgemerkr wäre, daß also
solche Gläubiger, wenn sie etwa m dts Müsse schuldig ftyn sollten, die Schuld
ungeachtet des lomoensations - Eigenthums odsr pfsndrechtes, das ihnen sonst
zu Statten gekommen wäre/ abzutragen verhalten werden wäroen.

Uebrlgkns wlrh den üießfassigen Gläubigern erinnert, daß die, Tagsatzung zur
Wah-l eines neuen, oder Beftangung d?s bereits HufZcsseütön V^rmozensverwall
ters, so nne zur Wah l eines Gläubiger-Ausschusses und zur Erzweckung einer
gütlichen Ausgleichung auf den 6. November 1626 Vormittags um g Uhr vsr
diesem k. k. Grad t l und Landrechte angeordnet werde.

Von dzm k. k. S tad t - unZ kHNdrechte in Kra in . kaibsch den 26. Ju ly ,826.

Vermischte Verlautbarungen!
Z. S3». O d j c t. Nr. ,496.
( i ) BoM Bezirksgerichts der Religionsfonds. Herrschaft Zittich wird bierdurch detannt

gemacht: Es seh auf Ansuchen des Marl in Korber von Süvecsniq, Nachbarschaft S t .
Mart in bey Attcw, zur Richtigftellung seines Passivstantes die Tagsatzung auf den 26.
August l. F. Fcüh um g Nhr yiersris anberaumt rvsrcen.

Ts werden daher die intavulirten uno die Gemelw-Gläubiger des Martin Korber
aufgefordert, am odbeMmmten Tage ihre Forderungen rechcshältig richtig zu stellen,
wobey auch eine gütliche Ausgleichung des Schuldlnwefens durch Fristen«Regulirnng
und Nachlässe sn Einsen versucht werden wird.

Sittich am 3o. Juno 'L26.

Z. 862, F e t l d i e l h u n g s « E d i c t . , (1)
Von dem Bezirksgerichte StHatsherrfchaft sack wird " F o l g e GxecutionZfühtung

des MMiaK Mtack von Hottoule, die dem Manz Benedttsantsh gchorigs, zu Dobie
H. Z. 2 liegknde, der StaHtsherrschaft Lack sub Urb. Nr. Uoo z^^dare, gerichtlich sammt
Zugehör auf ZgI» ft. 3» kr. geschätzte Ganzbuve, wegen fchulZlzsn 5ao st. M . M . sammt
NebenVerblndüchkeiten bey den mit dicßqerichttichem ^crete vom heutigen Tage auf den
32. August, 23. September und Z3. October l- I - smh g Uhr im Orre der Realität
,u Dodie beftnnmten Felldiethungsragsahungen, und zw,:r bey der ersten und zweyten
'FeilbiethungslogsHyung nur um oder üder den ^Hatzwerth, bey der drittm aber auch
unter dem Schah werthe a» den MMbierbenden verfauft.

Die LicitHtwnsbedingnisse und das SOatzungsprotocslI erliegen in dieser Gerichts«
fanzley zur Einsicht. - ^

Bez. Gericht Staatsherrschaft Jack am b. Fuly zIZS.

Z.' L76I " " ^ " T ^ . ' ^ ^ Nr. 6gO^'
(3) Vom vereinten BezirksMich« der Herrschaft Rupertshof zu Neustadt! in Unter-

.kräin wlrd allgemein bekannt gegeben: Es ssy auf Ansuchen des Joseph Wojanz zu Ka-
hendorf, als gesetzlichen Vertreters semer Ehegattinn Ursula, mit Bcscheiö vom heutigei,
Tage Nr. 6gs, in die executive Veräußerung her, dem Schuldner Michael Gasper an-
gehörigen, sem Capitel Neustadt! suv Rsct. Nr. 63 einoiinenöen, gerichtlich auf 522 fi,
geschätzten ganze» Kaufrechtshude zu UnttrhZrg. wegen aus dem a?richllichen Vergleiche
ddo. 2g. August ,323, Erh< Nr. 434 Wuldlgen ?8 ft. c. 5. c. gewiNlgsl, und hiezu drey
Wsrstsigsrungs'TKgsaZungen, als am «2. Iuny / 12. July und »2. August »ä2L mtt
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dem Anhangs bestimmt worden , ̂ aß im Fasse diese Realität weder bey der ersten noH
zweyten Versteigerung um den wchähungswerth an Mann gebracht wNden fossts/ sie
be2 der dritten auch unter cems-lsen hintan gegeben werden würde.

Dem zu Folge wereen alle Kauftuftigen an den gedachten Tagen ficls Frühe UM g
Ubr in lZco Untstbsrg zu «rschnnen vsrgel^den, attwo sie, oder auch eher hieroNs die dlsß-
fälligen Llcitat'ousbeiinqn'.sse vernthmen können.

Vereintes Bez. G.licht der Herrschaft Rupertshof zu Neustadt! am 5. May l8z6.
A n m e r k u : l g . Be? der ersten und zwcoten Bersteigerungs« Tagsatzung hat sich kein

Kauftustiger gemellct; es wird daher die dritte am »2. August 2626 un-
nachiaßltch vorgenommen werden.

( l ) Von dsm Bezirksgerichte Hassberg wird biemit bekannt gemscht: Es sey in Folge
Ansuchens des Iacsb Sichert von Plam'na, als Satharina Pousche'swcn Csncursmasse-
ve^wultels. äs pras5. 24. Iu l r l. I - , Nr. »76a in tie Licitands ^ Versteigerung der, zur
Cathanna Poufchc'schen K^ncursmassa gehörigen Fahrnisse, als Wäsche: nähmlick Tisch-
und Bettzeug, Handtücher, seieene Bbttoecken :c., im Schahwerthe von 49g fl. 22 kr.z
Ztmmeremnchmng, im Werthe von ^ 2 ss, 33 kc.; Porccllan: Gläser uno weißerdsnes
Geschirr, im Werthe von bo st. 36 kr.; die hauseinrichtung, im Werthe von 14 ft. 24
kc,; das Kl,H"'...eschlrr, im Werthe von is st. 32 kr.; dis Meierrüstung, im Werthe
von 67 ft. Zo ?: ; an Oistnwe i. im W>cthk von »4 ft. »7 kr., und die Präcwfen, als:
silberne Besteck und Leuchter, dann 2 Armleuchter, eine goldene Frauenzimmer«Uhe
und eine Steckuhr, dann goldene handrmge, im Schäzungswsrthe von ;ooo st. i L , l z
tr. gewiülget wo?3en<

Zu diesem Ende werden nun zwey LicitHtionstagfatzungen, und zwar die erfie auf
den 2,. August und die fslgenden Tage. und die zweyte auf den , 1 . September l. I .
dann die nachfolgenden Taze :n loco Planma mit 2em Anhange angeordnet̂  daß diese
zwey Licitationen an den erwähnten Tagen, 2 i . August und l l . Septnndir'bsgo^nen, und
dann tägtich m den gewöhnlichen Amtsstunden so lange werden fortgesetzt werden, bis,
und zwar bey der ersten Llcitattsn alle zu versteigernden Gegenstände, und bey der
zweiten slle zu versteigernden < und bey der ersten Licitattsn nichi verkauften Gegenstän»
ee den erfcheinendsn Kauflustigen zum Kaufe nach Hem Schätzungstrerche werden an«
getragen wetten.

Wsoan die Kauflustigen mit dem weitem Beysahe verständiget werden, daß der
Mcistboth von ftemdsn unbekannten Kauftustigen sogleich, von den bekannten und zu»
gleich notolisch ZHhlungKfähigen aber dlnnen emcm Monathe zu Gericht zu bezfthlen
feyn wird. Bez. Genchl HaHsberg am 25. July l926.

Vom Bezirksgerichte Tressen in Untertrain, als Johann Naglitsch'schen Pupillar«
und VerlaßadhanNungs . Instanz, wird allgemein bekannt gemacht: OK fev auf Ansuchen
der Orden uno Vormünder in die öffentliche Verpachtung des Einkehrwirthshaufes zu
Tressen, sammt Grundstücken, ^ ^ ^ ^ in Steindach und des Weingartens i« Mppeig,
aus6 nach einante? folgende Jahre, und gleichzeitig in den öffentlichen Verkauf der Verlas«
fes'hube zu Attenmarkt, uno aller vorrathigen beweglichen Verlassesgüter, als: Wem,
Getreid, heu, ^ : roh , Fourage. haus« und Zimmereinrichtung, Lein«Wäsche ;c. w,
Oewissiget, und die Licitationstaafayungen für die Bsrpachtung u»3 den Verkauf der
fahrenden Güter auf 2en ,6. und Zo. August, dann »3. September l. I . und die darauf
folgenden Tage, und für den Verkauf der Hübe in Altenmarti auf den 2V. August, 28»
September uns 2I . October l. I . , Vormittags AM A Uhr iwgkfangen, m Loco Treffen
«nßeoronet warden, wozu Liedhaber freundschaftkckft mit der Erwähnung emgcZaden w«»»
den, daß die LicttüusnK'Bedingmsse in der GerWskanzley eingesehen werden thnneN,

Bez. Gericht Tttssm am 22. July ,826,
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Von dec k. f. Aszirkssbrigkeit StaÄtsherrfchaft Lack werden nachbenannte pHtzioö

abwesende Rekrutirungsftüchtlinge und flüchtige Reservemänner, alö:

T a u f - u n d Z u n a ß m e n W o h n o r t ^ " ! E igenscha f t

Mart in Elschnoschnig Stadt Lack 70 flüchtiger Referyemann
Thomas Detsrnes BurgstaN 35 Retrutirungsftüchtling
Ishann Erschen Savsden 3 paßlos abwesend
Peter Grschen Kopazhniza ^3 dto.
Andreas Orfchen U'tzebenech b öts.
Valentin Peternell Kopriunik '2 dts.
Johann Tschadefch Tratta 4 dto.
Iacsb Tschadefch dto. 4 dw.
Sebastian PeterneN dto. 4 dto.
Andreas Ießirfcheg dto. 3 dto.
Lucas Fsrlitz drs. L dto.
Franz Dollenz ' Dollenadobrava 22 dto.
Mathias DoNenz ^ Sgorniberd 3 dto.
AndreaS Erschen ^ Hattaule 36 dts.
Joseph Tautzher DoNenzhizhe ich dto.
Georg Ruppar Südatdverg 25 dto.
Stephan Luner Louskimberd 5 dto.
Iofsph Respöt Dauzha 21 des.
Lucas Refpet dto. 2» dto.
Blasius Machoritsch dto. 2b dto.
Andreas Lauter Saflimlog '̂ ? dto.
Georg Pftisser Oftrimvecch ^ dto.
Johann Pfeiffer S t . Nicolai 45 dto.
Peter Preßel Eisnern Ha dto.
Johann Kunstel dto. 62 dts.
Bar lh lmä Pinter ' dts. 65 dto.
Lorenz W«ze KaNische ,3 dto.
^ranz Wachoritsch Psdrvlizo 6 dto.
M a r t i n Debellak Bukouza ,5 dts.
Johann Vusner ' d t o . ^7 flüchtiger Landwehrmgnn
Valent in Wenedlg S t . Hsrmggyras i 5 pahlos abwesend
Johann Lusner Dollencwaß 22 dto.
Lucas G M e n Altenlack 3 dto.
Matthäus Kalla» ^ dt?. 66 dto.
Stephan Weding AMer t ^ 3 dto.
Johann Zoff Döcfern 3 dto.
Oeocg Luner Peven ^6 tzto.
Matchaus Omann Ermern ^4 dta.
Johann Kofchuch S t . Ba^wra 26 dts.
Andreas Sihubitz Snnnz 2a dto.
Anton Koprwß Vorstadt Studenz 4 > dw.



T a u f - u n d Z u n a h m e n W o h n o r t ^ " E i g e n s c h a f t

U " b Hsikar ^Vorstadt Tratta 5 paßlos abwesend
Mlchael Waremg Vorsiadt Kapuziner 17 dto.
Caspar Schudih Vsrstadt Kärlavitz 29 dto
Ignaz Götzl Stadt Lack 22 dto.
^gnaz Glodotschnig dto. ?2 dw.
Johann Ksfta dto. 75 dto.
Anton K.fia dto. 70 dto.
Michael Iamnlg l tto. 223 j dto.

aufgefordert, sich binnen drey Monathen bey dieser Bezktsobngfeit einzufinden und ihr
Ausbleiben zu rechtfertigen, weil widngens gegen dieselben nZch den bestehenden Vsr«
schrifren vorgegangen werden wirV.

Bezirksodrigkeit Lack am i9. July ,826.

f e n M ^ ^ " Z ' : ?"p""bof zu Neustadt! wird zu Jedermanns Wis.
^ r ^ k ^ Ä ' - Z^ A °ul Ansuchen des Wlchsel Rohrmann, Vsrmund der Bern.
t 'w ^ r m / n / ^ k ^ ! " l " »u Neustadt!, in die executive Veräußerung der, in die M a -
" ^ " " ? " " s a ) e Bsrlüßmassa gehörten, dem Gute Lueg fub Rect. Rr. 45 disnfiba.

aA.34 ft. geschätzten ,j2 Hübe, wegen, aus
eem nnrrhschaltsamtllchen Herglelche vom :2. Way ,62« schuldigen 43 ft- 22 t l . sammt

^ ^ ^ l s e n vom Jahre »60Ü bis zum Fahlungstage gewilliget worden.
. » ^ ^ ^ ^ ^ "UN hlkzu hreo Versteigerunastagfotzunzen, üis am 24. Auaust", 23. Sep.
A ^ " "^, ^ - October lSZS, stets Früh um 9 Uhr im Dorfe TsVetfchendorf mit oem
. V p ^ ^ ^ r - " " ^ lrorden sind, daß im Fa«e obiges Reale weder beyder ersten nsch
! . ^ ! ° " -ucrmigerung um den Schätzungswstth oder darüber an Mann gebracht werden

D-s! ^ ^ d k l ds^^^ 2^^ ^ ^ ^ demselben hintan gegeben werden würde.
».'« n ^ 3 3 ^ F " ^llt Jene, welche obige l)2 Hübe zu taufen gedenken, vorgtw

^erewt-s B » ^ ? ' 3"^ gegebenen Stunde nach Tschetschendcrs zu erscheinen.
Rupertshof zu Neuftadtl am 7. July 1S26.

Unterzeichneter macht die ergebene Anzeigt/ daß bey ihm mbst seiner Spe-
ksrey - Handlung ^

der beste steyrische Biseller-Wein pro 182) dis Maß a , , ^ 16 kr.

echter SI>°°«!tz, . . . , « .. 24 ., -3 ..
«ltei Eyp«°-Wem . . . . . , « » fi. 12 „

»u h«bm,st. J o s e p h G p « r o v i y ,
nächst dem «ischofhof ««f »«M Pl«tz N r . 2 v l i



^ ^ ^ N a chricht. "
Indem der Gefsrtigte für das ihm geschenkte Huttauen

ergebenst danket, macht derselbe zugleich dis Anzeige, daß sein
Aufenthalt hier nur bis den dritten des andern Monaths dauern
wird.

Er ladet daher jene verehrten Bewohner dieser Hauptstadt,
welche von seinen probaten Hülfsmitteln geaen Wanzen, Scha-
ben, Motten, Ameisen, Komwürmer, Maulwürfe, dann an-
dere lastige Insecten und schädliche Raubthiere Gebrauch zn
machen wünschen, gehorsamst s in , ihn mit ihrem Zuspruchs vor
seiner Abreise zu beehren.

Zugleich ist Gefertigter geneigt, nach dem Wunsche mehre-
r m r ?. 1 . Abnehmer, auch hier ein K m r e - M seiner Essenzen
und Pulver, so wis er dieses in andern Gubsmsmmts - Städ-
ten gethan hat , zu errichten.

, Seme Wohnung ist im von Hubenfeldschen Haust bey S t .
Jacob Nr . ,5o im 2. Stocke. A. A. F o ü r n a t f e

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e '
I m Comptsir der Laibacher Zeüung ist aus dtm L u ^ ' . a c^acr'scken

Verläg in Wien angekommen und kann von den (k. I'.i Hen.- ^ ̂ ^-.^^meranten/
gegen weitere Vorausbezahlung auf d«n nächstfoigeno î Van^,

in Empfang genommen wer^l-n:
Neuesse Mannerblbüorhek: XI. IX. b;s 1.1^. Band.
Waker Scott's Werks: X X V . ws XXVI I . Band.

Ferner ist erschienen:

Interessante Zimmerreise I I I . Band^ und ist aüH hiervon der ersis und
zweyte Band lrieder angekommen. Preis 46 kr.

tan»:

Die fromme Königinn M at H i l d e .
Oine

rührende Geschickte der Vorzeit

Vsedersitung des religW ^ moralischen GMHls »ük iremme Sobne un) Töchter erMtt"

Verzelchmk der hzer Verstorbenen.
Den ,4 . I^.sy ^ 2 6 .

Dem Martin Werhovitz, Tagl., s. Weib Gertraud, al: 57 Jahr,, in der D'rnau Nr
69, an der Wassersucht. - Dem ä-homas Hersche^ Maurer, s. Sohn Anton, alt 5 Wochenl
am der Pollana - Vorst. N ^ Z o . an Convulssonm. — Amon Goldin, Kn/chl, alt 36 Jahr,



Vermischte VerlautbarungeNs
Z. MS..,, (3)

I m Hause Nr. 22 in der ölten Morktstraße ifi zu nächst kommender Michaelizsit
tin Ouarcier im ersten Stock, bestehend aps 4 Zimmern, einem Alcove»/ Küche, Epeis«
gewölb, 2 Kellern, Dachkammer und Holzlegen zu rergcben. Das Nähere erfahr m«At
ebendaselbst. "
Z. 636. (3)

I n eincr der gangbarsten Straßen m der Stadt ist ein Haus aus freyer Hand zu
vtlfüusen. Das Nähere ist im Zeitungs^ Comptoir zu erführen.
3- 6Z9. ' ^ ^ ^ — — - ^ ^ > ^ _ ^ _ ^ ^ ^ _ ^ _ .

Am 16° August l. I . um 9 Uhr Früh werden in dem Gute Troßdcrf,
Ncustädtler Krems, ewige'zur Zucht geeignete Echafe kaufiich dahin gegeben
werden. Kaufiustige werden hlemtt dazu höflichst eingeladen.

^nHzm neuerbauten Hause Nr 8 in der Earlfiädter, Berftadt, ist «nf kommen«
den Michaeli ein Quartier im'ersten Stocks, bestehend «ns 6 Zimmern, 2 Cabinetttn,
»erst Kucke, Speiskammer, Keller und Hslzlege zu VtkKeben. Das Naher« erfährt man

!Nl nähmlichen Haufe. - ^ ,

s- ^ G^H^ Classen-Lotterie bey I . Bogsch ^̂ .
m i t !07)7O0 T r e f f e r n .

Em jedes Los in erster Classe muß gewiß ein Mahl, und looo
gezogene dieser Lose müssen gewiß zwey Mahl gewinnen.

Es weiden ausgesplclt und den Gewinnern jchuldenfrep übergeben/ oder die bey«
gesetzren Ablösungs-Beträge bar bezshlt:

1. Der Pfaffenberg, genannt Himmel, oder Ablö- « ^ ^ - ^._
s u n g b a r . . . . . . » . 1 6 0 , 0 0 0

2, Der Hochofen und Bergbau zu Bundschuh/ oder Ab-
lösung bar . « , . . . . . 100/00O

I . Der Hochofen und Bergbau zu Kendlbruck, oder Ab-
lolung bar , . . . . - . « öo^ooa

4. Das Hammerwerk, ^ Nägelfabrik und der DrahtzuZ
zuMsuterndolf,oder3iblösuna bar . . . . 3o,oo6

ü. Das Hammerwerk zu S t . Andre, oder Ablösung bar 20,20^
5 Realitäten, in Eesammt-3blöfungs> Betragen von > . Z^,ooo

Die tzorbensnnten fünf Realitäten werden durch eine klsssen-Lotterie nach
einem ganz n e u e n , »och bey keiner a l l e r bikherißen dergleichen Realitäten-
Aussplelungen Et«tt^ gefundenen Plane üuißespiclt, such h«t noch keine emziße
solcher Güter-Lotterl tn, weder im I n - noch Auslande, glnch tzieser, tzit ss gro,
ße Anzahl tzsn 107,700 sehr bedtutenden Treffern «mtglwiesen.



Gegenwartige Realitäten-kotterie bestehe aus zwey klaffen/ in der erstm
kwsse m u ß j e d e s Los g e w i ß e i n M a h l , u n d 1000 gezogene d i e-
f e r i o s e müssen g e w i ß z w e y M a h l g e w i n n e n , und alle Lost erster
(lasse spielen auch in der zweyten Classe » i t .

Den Losen zweyter Classe ksmmt der bedeutende Vortheil durch die zwar klei,
ne Anzahl v»n 2000 Freylosen, aber mtt 2100 sehr großen , gewissen Treffern ver-
sehen, zu S ta t t en ; — solche spielen in beyden Elaffzn, also auch a.tf die Haupt-
treffer mit. Ein jedes dieser Freylose muß sanz gewiß zwey M s h l / d:e gezo,
genen Freylos-Nummern in der ersten Classe müssen d r e y ^ M a h l , die gezoge-
nen in der ersten und in der Freylos - Ziehung v ier M a h l gewlß gewinnen, und m
der zweyten Classe kann em Freylos zum f ü n f t e n M a h l e emeu Haupttreffer
erlangen. Wer in den ersten.drey Monathen nach Ankündigung des Spiels zehn
lose zm zweyten Classe auf ein Mahl abnimmt und solche Zlnch bar bezahle, cr-
halt ein solches Freylos unentgeldlich, so lange deren vorhanden find.

Die erste Classe enthalt zwey R e a l i t ä t e n - und noch andere 43,008
Geld-Treffer, dann ferner 5g,Qoo Treffer in sssen zur zweyten Classe, welche
nach deren Preis von 10 st. W . W . 590,000 fi. W . W . betragen: demnach
umfaßt die erste Classe io3,ooo Treffer mir emem Gewinn von 3/zO/s^5 st. W . W .
Die z w e y t e Classe enthalt z«züZNch der 2100 Freylos? Treffer 4700 Treffer,
worunter der Haupttreffer: der P f a f f enb er g , genannt H i m m e l , und noch
andere zwey bedeutende R e a l i t ä t e n begriffen sind, zusammen enthalt dem-
nach diese Lotterie-Ausspielung 107,700 Treffer, in emem Gewmnst-Betrage von
3,29?,Q3i fi. W . W .

Bey Prüfung des verfaßten S p i M a n s wird sich die Ueberzeugung ergeben,
hgß mit einer Einlage von 12 st. W . W . auf ein kos erster Classe, in der jedes
Los g e w i ß e i n M a h l und 1000 gezogene dieser Lose g e w l ß zwey M a h l
gewinnen müssen, im Fall «uf dasselbe em Los-Treffer zur zweyten Classe ent,
fa l l t , welches den Preis von l o f l . W . W . ha t , die Sp:?gusiig^ ^^r mtt2 fi.
W . W . in zwey Classen, die zwey Lotterien büden, mitspielen. Die 69,000
Los-Treffer in erster Classe zur zweyten Classe gewahren überdieß den außerordenw
lichen Vortheil der großen Verthnlung a2er Lose, wodurch beynahe d»e Gewiß,
heit sich darstellt, daß ein großer 3h?U der Treffer den Spieüusttgen zu Theil wirb.

Solche erschöpfende Vortheile und Berücksichtigungen für das amheilneh«
wende Publicum hat noch kein Spielplsn aller bisherigen vielen Realltatcn-Lot-
terien dargebothen, und ubMwiegr daher «uch alle ln dlefer Arc bis nun S ta t t
gefundenen Begünstigungen.

Das Großhandlungshaus I - V 0 g sch^ waches hje Ausfüyrung dieser Ver,
lBsung übernommen hat, garaxtirt öltsei Gp ie l , so wle tzie Auszahlung der Geld-
Kewinnfie und der angebothenen Ablölungs«Gunnnen.

Die Ziehungen geschehen in Wien ,̂ und zwar jene der ersten Classe schon
« « Zo. Msvember d. I . , . und d,e Ziehung der zweyten 3lasse am 1. März ,82?

Das kos zur ersten Classe esftet 33 fl. W . W ,
Das kos zur zwepten fflssse kostet ; o ß. W . W .

Wien a» z. Iunp zsas. I . B0Zsch.



K u n b N! ss ch !! u g. W >
^ a sich der bisherige Bevollmächtigte für das Herzogthum Krain der mit
allerhöchster Genehmigung in Triest besiehenden Versicherungs - Gesellschaft

.(.^isnäa aHzicui'ZN'ico) bewogen gefunden, die Besorgung dieser Geschäfte
niederzulegen, so entledigt sich die Direction besagter Anstalt der angenehmen
Pflicht, hiemit öffentlich bekannt zu machen, daß vie fernere Leitung dieser

Wirkungskreis dem Herrn ^näi-oas smo is
in Laibach mit der Ermächtigung übertragen worden, Versicherungen

3) auf Gebäude und bewegliche niedergelegte Güter jeder Art gegen
Feuerschäden, und

b) auf reisende Waaren'zu Wasser und zu Lande gegen Verluste oder
Beschädigungen durch Schiffbruch, Feuer, Überschwemmungen^
Wolkenbrüche u. s. w.

aufzunehmen und abzuschließen, worüber demnach fürderhin alle Nachwei-
sungen und Aufklarungen in dessen Geschäftsstube (Kapuziner-Vorstadt
Wiener-Straße Nr . 4) eingehohlt werden können.

Wesentlich sind die Vortheile, welche aus den Gewährleistungen gegen
Feuerschaden für alle Glieder der bürgerlichen Gesellschaft erwachsen, und die
rege Theilnahme, womit in Men Provinzen des Kaiserstaates diese Anstalten
aufgenommen werden, ist das sicherste Wahrzeichen deren allgemein aner-
kannten Wohlthätigkeit und Gemeinnützigkeit. S o erfreut sich auch die^-Ienäa
einer, in kurzer Zeit erlangten, ausgebreiteten Werkthätigkeit in diesem Ver-
sicherungs-Zweige, wodurch es ihr möglich geworden, sowohl die Prämien
auf einen sehr mäßigen Stand herab zustellen, als auch durch erlittene Feuer-
schaden thatsachlich zu erproben, daß Redlichkeit, Pünctlichkeit und Billigkeit
die Grundlagen ihres Verfahrens in allen Verhältnissen bilden, wie dieß so
viele, in öffentliche Blätter eingerückten Anzeigen und Danksagungen über
schnelle Hülfsleistungen bey UnglücksWen beurkunden.

Nicht weniger Aufmerksamkeit widmete die ^ ienäa dem wichtigen
Gegenstande, die fahrende Habe des Kaufmanns auf allen Lard-und Wasser-
reisen sicher zu stellen, und die bereits erzielten Ergebnisse sind ausgezeichnet
bey einer theilweise ganz neuen Unternehmung zu nennen. S o reifen, nun-

(Z -Bep l . N r . 6 o d .28 . Iu lp ) .



MNehr fast alls Gütsr , landeinwärts von Triest aus, zu einem ganz unbe-
deutenden Kössenaufwande f M jsden einzelnen Eigenthümer, untsr Versiche-
rung gegen Verluste oder Beschädigungen durch Feuer, Uebersthwemmungen,
Wolkenbrüche/ Schmelawinsn u. s. w. Eine desonoers günstigs Aufnahms
fanden und gsnießen fortwährend die Versicherungen von Gütern, welchs auf
der D s n a u , Elbe uno allen andern Binnengewässern verführt werde«?. Deß-
halb hat sich die ä^näa beeifsrt, ihrs Beringungen zur Versicherung oer
Versendungen auf dem Saustroms umzuformen, zu vereinfachen und den
mehrfach ausgesprochenen Wünschen möglichst anzupassen, so daß fernerhin
eine allgemeinere Anwendung und Benutzung dzcjer Slcherhcitsmaßregel mit
Zuversicht erwartet werden osrf.

Tn'est, im Monath Ju ly 1826.

Die Azienda assicuratrice.

V e r z e i ch n i ß
d e r

gegenwärtigen Gesellschaft der k. k. privilegirtsn «4öi6lM a88lcu<
rAtncs in Trieft.

Nndriani, Ioh. BHpt.Barsn, inGörz.
Vt:ems, August Antsn Grsf , in Wien.
Auersperg, August Grsf , . , k. k. Hof-

rath, in Wien.
Auersperg, August Graf v., in W«n.
Azimonti, Joseph, m Truft.
Baselll, I ch . Bspr. Baesn, in GZrz.
Bajfano, Eusin und komp., in Trieft.
Bell<g«rde, S . 3. Heinrich Graf s . , M i -

mster, Feldmarschall:c. :c, in Wten.
Verra, Dr . Dominie, in Mailand.
Vlafich, Franz/ m Triest.

BsZner, Franz Edler v. , in Wien.
Bossier, Ytter, in Triest.
Bssa, Stephan, m Trlest.
Brambllla und Rocchi ,n Triest.
Brlgcho, Pgul Graf, k. k. Kammerer in

. Trust.
Brivio, Marquis Hambal, in Mailand.
Buchler und somp. in Triest.
Buschek, Johann, in Trlist.
Eastagna, Johann Match./ in Trikst.
Eastagna / Johann Mat lh . , jmüoi-^ in

2riest.



shiozzck, E. s., und Söhne in Triest.
Eoe«-i, Jacob, in Trieft.
Cramraana, Ksrn und Comp. in Tricft.
D'Isay^ Alextus Emanuel, in Trlest.
Dcl Ssabüe, Joseph ma. Johann AuF.,

in Görz,
Delia V;da, Samuel, in Venedig.
Dennler, Joseph Heinrich, in Trust.
Droßd-.ck, Wilhelm Ritter v., k.k. Hof-

rath in Trieft.
DoblTr, Elisabeth Witwe in Triess.
Edlmann, Ioftpb^ w. London.
sndris, Johann Cblisioph, in Wien.
Erben des Nl. Fr«nz Wolff in Trieft.
Erben des sel. Johann Sermi in Trieft.
Ersten berg, Iostpb Baron v., in W«n<
Eschcr, Easpsr̂  in Zürich. !
Fiedler, E. A . , und Söhne m Prag>. j
F l n j i , David, in Trtesi.
Flnz», Marcus von Michael, in Mailand
Fonrana, Gebrüder, m Triess.
Franchetti, Joseph Msr ia , in Mailand.
Frohn und Eomp. in Triest.
Galoani, Ear! des stl. Valentin, in Por-

denone.
Gatwrno, Franz, in Trieft.
Gcrzebick, Joseph, ln Ttlest.
Geißlern, S . C. Johann Nep. »., k. k.

geheimer Nalh:c. :c., »n Wien.
GtanittlU, Peter, in Wisn.
Girardessi, Anton, ln Trieft.
Girtler, Joseph, v. Kleeborn, in Wien.
Goe'k, S . E. Peter Graf, Kanzler des lom-

bardisch-vennismschen Königreichs, :
niedkrösterr.LandNarschaü n. 2c., in
Wen.

Goeschen, Philippine, aeborne Baroninn
v. Kamrstkin, m Trieft.

Voldsiein, I . k-, in Wlen.
Goemar, W. A . , in Wien.
Gregs, Georg Nuolaus, ,» Triest.
Hagenauer, IZnaz, in Trieft.
Hailbronmr, Friedrich v., ,n Wien.
Hardegg , He<nrich Grafv., t. k. General-

wajor « . , in Wien.

l Heimann, Gebrüder, in Triest.
! Hermann, Fraliz, in Trless.
^ Hlerschsl, Ioacktm, in Tncss.
z Ia^^vskp, IrhannFrifdrlch, m Wistt.
^ Ianovsky, Morztz, in Wl?N.
j Iombart, G< L., in Lslbsch.
z- Kannet, Franz, in Wnn.
^ Kapvel, Franz, und Ecmp., in Pesth.
z K^rls^ Anron, in Trieft.
i Kern/ Wilhelm ^ in Trtest.
^ Kpevcnhüürr, S . 3. smanuel Gras, k. s.
^ geheimer 3tach n. Zc., in Mslland.
l Koestcr, Wilhelm, in Wien,
i Koger, Josephs Baroninn, in Wien.
i K'-bcn, Pbllzpp , zn Trieft.
; Königswarter, Moritz, in WitN.

Koeler, Jacob, »n Trieft.
Kraft , M. 3 . , in Wlen.

! Kramer und Eomp., ln Msiland.
^ Kübeck, Eärl Baron v., k.k. Hof-und
! Stsstsralh n. :c., in Wien.

Kuntschack, Jacob p., k. k. Major, in
Wien.

samel und Sohn, m Prag.
Lconardl und SchG, in Triess.
Levl, Nathan, m Tneft.
^evi, Jacob, m Vencdlg.
Levlnsky, Johann Bapt., in kemberg.
Lo - Presti, Baron v . , in Wien.
köhr, A. F. , m Berlm.
Löwenlhat, I . M . , in Wien.
Luchese, Dr. Joseph/ in Triest.
Maeder, C. G. / in Trieft.
Malis, Johann Nev., in Triest.
Mandeü, tudwig Baron p., m Laibach.
Mels Collrrcdo, Nicolaus Graf, in Görz.
Mcls-Eoüorcdo, Ferdmand Graf, in Görz.
Merck, A . E . F. , m Triest.
Merlens, Peter Ritter v. , Vicepräsident

der k.k. Hofkammer zc. Zc., in Wien»
Minsrbi, Graziadlo, m Trieft.
Morpurgo, I ?., ln Tr;est.
Norfa / Salomon , in Triest.
O l t t l / Therese Gräfinn, geh. Vrisitt»

Sgursu, in W»en.



Pace, Rudolph Graf, in Görz.
Padovani, Joseph, in Trieft.
Parente, A. I . , in Trust.
Perocchi Franz Xav., in Mailand«
Persa, Dr. Jos. Edler v. Liebenwald/ in

Görz.
Pezzini, Marcus, in Cremona.
Pfeiffer, Marcus, in Stuttgart.
Poller, A. F., in Wien.
Porenta, S imon, in Triest.
Preinitsch, Paul , in Triest,
Preschern, Georg, in Triest.
Pürker , Johann, in Triest.
Rainisch/ Michael, in Lalbach.
Rajovich, Johann, in Triest.
Ral l i , Johann, in Trieft.
Rasim, Ignaz, in Wien.
Regsnsdsrff, Carl, in Triest.
Reyer und Scklik, in Triest.
Reyer, Franz 5nnior, in Wien. !
Ritter, I . C. und Comp., in Triest.
Rittmeper/ F. E, und Eomp., in Triest,
Rocco, Ludwig v., in Triest.
Rodocanachi und Amirü, in Triest.
Romano, Abraham, in Padua.
Rosm«nn unp Pelican, in Triesi.
Rosmini, Dr . Ioh. Bapt. v. , in Triest.
Rudolph, Christian Friedrich, inEpbau.
Rusconi, F. A. , in Triest.
Sacerdotti, I . V . , in Wsnedlg.
Salem, V i t a , in Triest.
Sandrini, Joseph, Gubernisl-Sckcretar, z

in Mailand.
Gaurau, S . E. Franz Graf v. , Obers

ster Kanzler, Staats-und Confe-
renzminister, Minister des Innern
zc. lc., in Wien.

SesramangH, G. und G . , in Triest.

f Schösssr, Gebruder, m Brünn.
Sckusler, Heinrich Ludwig, in Wien.
Sedlmtzky / G. E. Joseph Graf I. , PoZ

llzevminister 3c. :c., ;n Wlcn,
Sinigaglla, Jacob, in Görz.

^ Smger, Joseph Leopold ^ in Wien,
! Siewerts, Earl Benjamin, in Leipzig,

Springer, D. H . , in Frankfurt am
Mayn.

Stettncr, Johann v< , in Wisn.
Strachwly. Earl Graf v. , k. k. Kämmerer

in Wien.
Strachwitz, Antonia Gräfinn v., in Wien
Slraßoldo, S . E. Julius Graf, Präsi-

dent des k, k. Gubermums in MaiZ
land.

Strauch, S . E. Gottfried Baron v«,
k.'k. Feldmarschall-Lteulenant :c«,
in Triest.

Tositti, Oswald, in Triest.
Trieste, Gabriel ym. Jacob, in Padua.
Urschitsch, Bartholoma, in Steinbüchel«
Valentin, Helena/ in Laibach.
Venter, Jacob, in Triest-
Vetterlein ) Carolina, in Triest.
Vlcentini, Jacob, in Triest.
Vlvante und Costantini, in Triest.
Vwante, Felix, m Venedig.
Vivante, Sebastian, in Venedig.
Vog l , I . G° und Comp., in Triest,
Voigt , Joseph undComp., in W;en.
Walter, Leonhard, in Wien.
Walter, August, in Wien.
Weikersheim, M . H . , in Wien.

l Wertheim, Dr . Zacharias, in Wien.
! Werthtimöer und Seckstein, in Wien«
i Wostrp, G. B. / in Triess.
! Zeschka / Franz, in Laibach,


